
Eine Schw ierigkeit in  der D urchführung dieser Be­
schlüsse bestand allerdings in  der A ufteilung Deutsch­
lands in die v ier Besatzungszonen und  in der U nter­
schiedlichkeit der Entw icklung der beiden P arte ien  in 
den Besatzungszonen. Die weitestgehende Entw icklung 
der beiden P arte ien  besteht in  der sowjetischen Be­
satzungszone, weil h ier sofort nach der Zerschlagung 
der H itlerm acht durch den politisch weitsichtigen E r ­
laß des M arschalls Shukow den antifaschistisch-dem o­
kratischen P arte ien  und  den Gewerkschaften volle Ent- 
wieklungsm öglichkeiten eingeräum t und auf Grund der 
Zusam m enarbeit auch der Gedanke der E inheit am  wei­
testen entw ickelt war. Aus dieser U nterschiedlichkeit 
der Entw icklung heraus wurde versucht, der V ereini­
gung der beiden P arte ien  Schwierigkeiten zu bereiten.

E in  Dr. Schum acher in  H annover, der sich Sozial­
dem okrat nennt, (Heiterkeit) stellte sogar die These 
auf, daß es bei der Trennung D eutschlands in die v ier 
Besatzungszonen nicht einm al eine einheitliche Sozial­
demokratie, geschweige denn eine Sozialistische E in ­
heitspartei geben könne. (Erneute Heiterkeit.) E r  be­
anspruchte fü r sich in  Deutschland einen eigenen 
H errschaftsbereich, in  dem er sich als der F ü h re r der 
Sozialdemokratischen P a rte i in den westlichen Be­
satzungszonen proklam ierte. W ir wissen nicht, woher 
er die Legitim ation dafür hat. Auch im  übrigen gab 
sich Schum acher große Mühe, die V ereinigung zu h in­
tertreiben. Aber allm ählich hat er sich imm er mehr 
en tla rv t als ein Feind der A rbeiterklasse und als ein 
A gent der Reaktion. (Lebhafter Beifall.) W enn er jetzt 
wieder, wie in der Presse bekanntgegeben, in Berlin ver­
suchen will, Proselyten fü r seine reaktionären  B estre­
bungen u n ter der A rbeiterschaft zu machen, so w ird er 
sich dabei ebenso eine A bfuhr holen wie bei seiner letz­
ten Gastrolle in Berlin. (H eiterkeit und Zustimmung.)

Die Beschlüsse vom 20. und 21. Dezember 1945 hatten  
den positiven Erfolg, daß sie die F ron t in  der E inheits­
bewegung k lärten  und die Feinde der E inheit auf den 
K am pfplatz riefen. Dieser K am pf spielte sich beson-
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